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Die Stadt Biel hat einem Händler aus Antwerpen für eine Bildersammlung
150000 Fr. bezahlt. Die Sammlung hat einen Wert von höchstens 25 000 Fr.

Der Bieler Stadtrat soll beschlossen haben, zur Komplettierung seiner Galerie

obiges Bild von Jakob Nef, Herisau, anzukaufen.

Fast nicht zu glauben
Kürzlich wurden in unserer

Sekundärschule die Kreuzzüge behandelt.

Selbstverständlich «durften» die
Schüler nachher einen Aufsatz schreiben

darüber. In einem Heft konnte
man dann folgendes lesen:

«. dann eroberten sie die heilige
Stadt Jerusalem, metzelten alle Heiden

nieder und nahmen ein furchtbares

Blutbad.»
Was meint der Setzer zu diesem Bad?

barbar
{. sie hetted au chönne es Sunnebad
neh und wäred trotzdem e so rot worde!

Der Setzer.)

HOTEL CITY
in der

CITY von Zürich

Der Prinz
Unserem Sprößling habe ich schon

verschiedene Male das Märlein vom
Dornröschen erzählt, sodaß er es mir
eines Tages selbst erzählte: « und
da kam ein Hund, gab Dornröschen
einen Kuß und es erwachte.» Auf
meine erstaunte Frage, wieso er von
einem Hunde erzähle, meinte er:

DUBENDORF

Restaurant Z ivi I f I u g pl a tz
Abflug nach Paris-London-Berlin-Wien. Von

unserem Restaurant und der Terrasse aus, bei
einem guten Glas Wein oder Hürlimann- und

Haidengutbier, bei einem ausgezeichneten

Essen und einem guten
Kaffee können Sie das in aller

Besch au lichkeit erleben.

Inhaber

Telefon 93 41 62

«Das hast Du gesagt, es sei ein Hund

gekommen.» Endlich stieg ich nach,

daß er als Eidgenosse nicht einen

Prinz des Königshauses, sondern an

einen «Prinz» im Hundehaus dachte.
Joba

Wahre Begebenheit
Lehrer zum Schüler, der sich zum

Hintermann gewendet hat:
«Du sollst nicht mit dem Hintern

sprechen!» (Großes Gelächter.)
Arei

K- für»'

Ja
der AFFENKASTEN
in AARAU
ist PRIMA!

Farn. Burger.
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